
 

 

 

 

 
 
 

Die erste Mannschaft spielt auch im nächsten Jahr in der NRW-Klasse. Für die anderen Mann-
schaften gab es vordere Platzierungen (II: 3., III: 4., IV: 5., V: 3.). Dazu kommen Erfolge für 
unsere Jugend: Gruppensieg der U12 und 2. Plätze für die U14 und die U16. 
 

Wie bereits vor 3 Jahren wandern wir noch einmal zur Heerser Mühle (Umweltzentrum in Bad 
Salzuflen). Am 14. Juni findet dort von 10-17 Uhr ein „Umwelttag“ statt. Wir treffen uns um 
10:40 Uhr vor dem Freibad „Bega“ in Bad Salzuflen. Die Wanderstrecke beträgt insgesamt 
ca. 8 km. Auf dem Hinweg werden wir uns bei einem Picknick stärken. Gegen 15 Uhr treten 
wir den Rückweg an. 2012 hatten wir 34 Teilnehmer; wir freuen uns auch diesmal auf viele 
Mitwanderer. Schön wäre wie in den Vorjahren eine hohe Beteiligung unserer Jugendlichen 
und ihrer Eltern. Wir bitten Euch um Anmeldung bis zum 6. Juni, ob und mit wie vielen 
Personen Ihr teilnehmt (Aushang im Verein, Anruf, Mail).  
 

Wir trauern um unseren Ehrenvorsitzenden Helmut Siebrasse, der am 28. April im Alter 
von 89 Jahren verstorben ist. Er trat dem Verein 1967 bei und war in den siebziger Jahren 
lange Zeit zweiter Vorsitzender des Vereins. Von 1976 bis 1980 stand er dem Verein als erster 
Vorsitzender vor. Mit seinem großen Engagement für den Verein, seiner Sachlichkeit und 
seinem stets freundlichen Umgang mit allen Vereinskollegen prägte er das Vereinsleben. 
Aufgrund seiner großen Verdienste wurde er vor 9 Jahren zum Ehrenvorsitzenden der Königs-
springer ernannt. Auch wenn er in den letzten Jahren gesundheitsbedingt leider nicht mehr 
als Turnierspieler aktiv war, war er oft als Zuschauer und Gast bei geselligen Veranstaltungen 
eine Bereicherung für den Verein. Mit Helmut Siebrasse verliert der Herforder Schachverein 
eine bemerkenswerte und liebenswerte Persönlichkeit. Die Königsspringer werden ihn stets in 
bester Erinnerung behalten. 
 

Heinz-Burkhard  Heuermann  und  Thomas Klemme 
 

Termine 
 

22.05.2015  Stadtmeisterschaft 6. Runde 
 

29.05.2015  Blitz-Serie 6. Runde, Nachholpartien 
 

05.06.2015  Nachholpartien 
 

12.06.2015  Stadtmeisterschaft 7. Runde 
 

19.06.2015  Nachholpartien 
 

26.06.2015  Blitz-Serie 7. Runde, Nachholpartien 
 

So, 28.06.2015  Schnellschach im Grün-Gold-Haus 

 
 

  

Nr. 123 Mai 2015 

 
Liebe Schachfreunde, 
 

wir können auf eine insgesamt erfolgreiche Saison zurückblicken: 
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Stadtmeisterschaft 
 

Die Stadtmeisterschaft geht mit 21 Teilnehmern in die beiden Schlussrunden. Bernd Hanisch (4,5) führt 
das Tableau vor Heinz-Burkhard Heuermann, Dr. Stefan Hiller und Christian Jackl (alle 4) an. 
 

Pokalturnier 
 

Im Halbfinale verlor Peter Schmalhorst gegen Dr. Jan Fuß.  
Im 2. Duell trifft Thomas Klemme auf Heinz-Burkhard Heuermann. 
 

Vereinsmeisterschaft 
 

Vereinsmeister wurde Helmut Quelle, der das finale Duell gegen Heinz-Burkhard Heuermann zu seinen 
Gunsten entschied. Dr. Stefan Hiller und Oliver Henningsmeyer bestreiten noch Stichkämpfe um den 
Verbleib in der A-Gruppe. Um den Aufstieg aus der B-Gruppe kämpfen Peter Schmalhorst und 
Christian Jackl, der noch sein Match gegen Feyhat Cakar nachzuholen hat.  
 

Gruppe A 
 

 
 

Gruppe B 
 

 
 

Gruppe C 
 

 
 

Blitz-Vereinsmeisterschaft 
 

Die Blitz-Vereinsmeisterschaft sah ein starkes 19-köpfiges Teilnehmerfeld. Nach spannendem Turnier-
verlauf gewann Eugen Kirnos (16,5:1,5) vor Frank Bellers (16) - beide blieben ungeschlagen. Deutlich 
zurück folgten Viktor Friesen und Thomas Klemme (je 14,5) sowie Bernd Hanisch (14). 
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Blitz-Stadtmeisterschaft 
 

Am 27. Februar war das 10-köpfige Teilnehmerfeld ausgeglichen besetzt. Thomas Klemme (8:1) blieb 
ungeschlagen; in der letzten Runde gewann er gegen Viktor Friesen (7:2) und sicherte sich so seinen 
ersten Saison-Tagessieg. Bernd Hanisch und Heinz-Burkhard Heuermann (je 6,5), Ivan Stoimenov (6), 
Dr. Stefan Hiller und Christian Jackl (3,5) sowie Horst Salzwedel (3) belegten die nächsten Plätze. 
 

Am 27. März gewann Frank Bellers (10:2) nach Doppelrunde knapp vor Bernd Hanisch (9,5). Ivan 
Stoimenov (5,5), Dr. Stefan Hiller, Christian Jackl und Heinz-Burkhard Heuermann (alle 5) lagen 
deutlich zurück. 
 

Mannschaften 
 

Die erste Mannschaft verlor ihre letzten 3 Spiele gegen Bochum 2 (3,5:4,5), Iserlohn (3:5) und Münster 
(1,5:6,5). Dennoch reichte es zum sicheren Platz 7; nur Gütersloh und Castrop-Rauxel steigen ab. In 
allen Wettkämpfen dabei waren Helmut Quelle (mit 5,5 Punkten bester Mannschaftsspieler) und 
Michael Lömker (2,5); Garanten des Klassenerhalts waren mit positivem Score unsere vorderen Bretter 
Thomas Nordsieck (3:2), Andre Wolf (4,5:2,5) und Carsten Pieper-Emden (4:2). 
In der 2. Mannschaft setzte das Quartett Eugen Kirnos (4:4), Viktor Friesen, Uwe Buddensiek und 
Thomas Quehl (alle 4,5:2,5) die Ausrufungszeichen zum Tabellenplatz 3 - bemerkenswert ist zudem 
die Leistung von Thorsten Schmitz (3,5:1,5).  
Nachdem in der Vorsaison erst am letzten Spieltag der Klassenerhalt gesichert wurde, ging es nun für 
die 3. Mannschaft um den Aufstieg in die Verbandsliga. Nach einem 4,5:3,5 in Lübbecke und einem 
5:3 in Rheda war die große Chance zum Greifen nah. Doch gegen Wittekinds Knappen ging vieles 
schief und so hieß es am Ende 3,5:4,5 und „nur“ Platz 4. Eine überragende Saison spielte Oliver 
Henningsmeyer (6:1); zudem wussten Dr. Jan Fuß (5:2) und Thomas Klemme (4,5:1,5) zu überzeugen. 
Der „Vierten“ gelang am letzten Spieltag das Kunststück den bis dahin verlustpunktfreien Tabellen-
führer Bünde 3 mit 4,5:3,5 zu bezwingen. Statt Abstieg heißt es nun Platz 5 mit nur einem Punkt 
Vorsprung auf Platz 9. Überaus bemerkenswert ist, dass nur einmal ein Ersatzspieler eingesetzt werden 
musste. Beste Scorer waren Peter Wenk (6,5:2,5) und Tom Kordes (5,5:2,5). 
Die fünfte Mannschaft gewann ihre letzten drei Spiele souverän und belegt in der Endabrechnung Platz 
3. Auch hier war auf die „Stamm-Neun“ Verlass: nur zwei Ersatzleute waren erforderlich. Mit 7 Siegen 
am Stück wurde Milad Vogt bester Mannschaftsspieler (7:2). Wilhelm Wiebe und Werner Veidt (je 
6,5:2,5) sowie Sebastian Angrick und Hamid Vogt (je 5,5:2,5) standen ihm kaum nach. 
 

Die Folgen der Niederlage von Herford 3 gegen Wittekinds Knappen sind enorm ! Die Knappen halten 
dadurch die Klasse. Damit gibt es keinen Absteiger aus der Verbandsklasse in den Bezirk Porta und 
dadurch ab Bezirksklasse je 3 Aufsteiger. Davon profitiert unsere 5. Mannschaft, die als 3. der Kreis-
liga einen Aufstiegsplatz belegt: Herzlichen Glückwunsch allen beteiligten Akteuren ! 
Da in der höheren Liga aber bereits Herford 4 spielt und nur knapp dem Abstieg entkam, wird bis Ende 
Juni in Ruhe zu überlegen sein, ob wir das Aufstiegsrecht tatsächlich wahrnehmen. 
Kurios: Großer Profiteur ist Lübbecke, die mit Aufstiegsfeiern wohl nicht gerechnet haben. Doch nun 
steigen sowohl Lübbecke 1 (Verbandsklasse) als auch Lübbecke 2 (Bezirksklasse) auf und zudem noch 
Lübbecke 3 (Kreisliga), falls Herford 5 verzichtet. 

 

NRW-Klasse 
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Regionalliga 

 

 
 

Verbandsklasse 
 

 
 

Bezirksklasse 
 

 
 

Kreisliga 
 

 
 

OWL-Einzelblitz in Gütersloh 
 

26 Spieler stritten in Gütersloh um den Titel des OWL-Blitzmeisters. In 25 Runden spielte Jeder gegen 
Jeden. Unter den ersten Drei gaben die direkten Duelle den Ausschlag: 1. Maurice Gulatz (Kirch-
lengern, 21,5:3,5), 2. Roman Kassebaum (Bünde, 20,5), 3. Jonas Freiberger (Werther, 19,5). 
Die Herforder Farben vertraten Frank Bellers (7., 16,5) und Heinz-Burkhard Heuermann (19., 8,5).  
Tabelle auf   http://www.schachverband-owl.de/ 
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Jugend 
 

Unsere U12 hat auch ihre letzten 4 Spiele erfolgreich bestritten und damit den Gruppensieg in 
der Verbandsklasse Nord erreicht. Herzlichen Glückwunsch zu dieser tollen Saisonleistung.  
Felix Becker (6:0) und Tobias Heine (4:0) gewannen alle Partien.  
 

 
 

Für die U16 erwies sich Paderborn 2 im ersten Endrundenspiel beim 0:4 als zu stark. Dennoch täuscht 
das Ergebnis: Kolja Heidbrink hatte Gewinnchancen und Tom Kordes zumindest Aussicht auf Remis. 
 

Die Vereinsmeisterschaft starten wir direkt nach den Sommerferien mit der Auslosung am 15. August. 
Meldet Euch bitte bis dahin ob ihr mitspielt (gesonderte Mail folgt in den Ferien). 
 

In Delbrück findet am 20. Juni ein 7-rundiges Schnellschachturnier (Bedenkzeit 15 Minuten) statt. 
Teilnahmeberechtigt sind alle Spieler mit Geburtsdatum 1.1.2001 und jünger. Meldet Euch bitte bei 
Interesse bis zum 13. Juni bei Thomas Klemme. 
 

Am 27. Juni richtet Enger-Spenge das bewährte Ferien-Schachturnier vor der Sparkasse Enger aus. 
 

RAMADA-Cup in Köln-Brühl 
 

Beim Brühler Turnier (13.-15.2.) belegte Viktor Friesen diesmal mit 3:2 Punkten unter 25 Teilnehmern 
Platz 9. Thomas Quehl kam in der B-Gruppe mit 2:3 Punkten auf Platz 47. 
Endtabellen unter  http://www.ramada-cup.de/bruehl/turnier.html?gruppe=A&typ=tab und 
http://www.ramada-cup.de/bruehl/turnier.html?gruppe=B&typ=tab 
 

RAMADA-Cup in Kassel 
 

Das Kasseler Turnier (17.-19.4.) beendete Viktor Friesen (gesetzt an 34 von 41) mit 2,5:2,5 Punkten auf 
Platz 19. Damit verbesserte er seine DWZ-Zahl erneut auf seinerzeit 2158. Vom 4.-6. Juni bestreitet er 
das Finale in Wiesbaden-Niedernhausen.  
Endtabelle unter   http://www.ramada-cup.de/kassel/turnier.html?gruppe=A&typ=tab 
 

Schloss-Open in Werther 
 

GM Vitaly Kunin (Mörlenbach, ELO 2568) wiederholte mit 7:0 (!) Punkten seinen Vorjahressieg vor 
IM Dirk Schuh (Düsseldorf, 5,5) und Lev Yankelevich (Trier, 5,0). Auffallend: von 34 Startern in der 
A-Gruppe beendeten 8 das Turnier nicht. Infos unter   http://www.schloss-open.skwerther.de/ 
 

Gründonnerstags-Blitz in Porta 
 

Die Herforder „Abordnung“ präsentierte sich beim Gründonnerstagsblitz in Porta gewohnt stark. 7 von 
9 „Königsspringern“ platzierten sich unter 27 Mitspielern in den Top 8. Nach 21 Runden kam es zum 
finalen Duell zwischen Eugen Kirnos (1 Minuspunkt) und Frank Bellers (3). 15 Zuschauer verfolgten in 
den Morgenstunden des Karfreitags die letzten 5 Partien, in denen jeweils Weiß triumphierte.  
Endstand: 1. Eugen Kirnos (3 Minuspunkte), 2. Frank Bellers (26 Runden), 3. Thomas Klemme (21 
R.), 4. Klaus Krause (Minden, 21 R.), 5. Bernd Hanisch und Michael Lömker (je 20 R.), 7. Viktor 
Friesen (18 R.), 8. Robin Bentel (16 R.), 17. Dr. Stefan Hiller (15 R.), 22. Christian Jackl (13 R.). 
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Blitz in Rheda 
 

Nach zuletzt 39 Mitspielern waren diesmal nur 22 Akteure am Start. Auch in diesem Turnier mischten 
die Herforder Top-Blitzer Frank Bellers und Eugen Kirnos vorne mit. Aufgrund der angewandten Drei-
Punkte-Regel (Sieg: 3 Punkte, Remis: 1 Punkt) konnten in 21 Runden max. 63 Punkte erzielt werden. 
Turniersieger wurde IM Michael Zaitzev (59, Bochum) mit 19 Siegen und 2 Remis gegen Eugen Kinos 
und Kai Wolter (Münster). Den zweiten Platz belegten gleichauf Hans Werner Ackermann (Rostock) 
und Frank Bellers (je 55) vor Eugen Kinos (53). Heinz-Burkhard Heuermann belegte mit 29 Punkten 
Platz 12.   Tabelle unter http://www.rhedaer-schachverein.de/ 
 

Kommende Turniere 
 

22. -25.05. Sekt oder Selters in Bielefeld-Quelle � 7 Runden (2h/40 Züge + 1/2h Rest) 
http://2hoch6.com/wp-content/uploads/2015/01/SS2015.pdf 

 30.05. Blitzschach unter freiem Himmel (10:30 Uhr Obermarktpassage Minden) 
http://www.obermarktquartier.de/2015-04-21_Presse.pdf 

 04.06. 58. Fronleichnamsblitzturnier in Waltrop für Vierermannschaften (13:30 Uhr) 
http://www.schachverein-waltrop.de/assets/downloads/fronleichnam/flb2015.pdf 

04. -07.06. 33. Turm-Open Lippstadt � 7 Runden (2h/40 Züge + 1/2h Rest) 
http://www.turm-open.de/ 

 20.06. Blitz in Delbrück � 19 Runden, ferner U14-Schnellschach � 7 Runden (15 min) 
 21.06. Mühlenhofturnier in Hücker-Aschen 

 27.06. Ferien-Schach in Enger � 7 Runden (15 min) 
 28.06. Schnellschach in Herford (Grün-Gold-Haus) � 9 Runden je 15 Minuten 

 


